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Sthule im Ausnahmezustand - dennoch zwingt das System die Schulen dazu, Normalität zu simulieren, sagt Bildungswissenschafter Stefan Hopmann. Viele Kinder und Jugendliche kommen damit nicnt zuretnt 

, Was wir den Kindern antun, ist fast kriminell 
Schule in Not. Auf Tests und Zentralmatura könne man heuer getrost verzichten, sagt Bildungswissenschafter 

Stefan Hopmann. Stattdessen solle man sich auf jene konzentrieren, die in der Krise am stärksten abgehängt wurden

die müssen wir uns konzentrie- man, warum das nicht funktio 

ren. Und drittens muss man nieren kann. Dieses ganze Ge 
verstehen, dass Schule nicht rede von den Bildungslücken! 
primär die Menge an Wissen Die Kinder haben im vergange-
ist, die dort vermitteln wird. nen Jahr weitaus mehr gelermt 
Darauf kommt es nachweislich als irgendjemand zuvor, etwa 

sich selbstst�ndig zu organisie- 
ren. Und dann komm' ich an- 
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sorgte vor wenigen 1agen ur 

Auisehen-in der Pandemicse 
aer Lerniortschnt, Orem 
besoZ1a benachtelugten
Schulern, tast null. In Oster

reich warnen Arztre vor zuviel
Stress für die Kinder im Schul- 
betrieb. Auch Bildungsforscher

Stefan Hopmann von der Uni 
Wien kritisiert, dass Politik und 
Schulsystem das Wohl der Kin- 
der zu wenig im Fokus haben. 

nicht an. 

gewackelt und sage: ,Aber nu, 
Schule ist in erster Linie ge- wenn du, lieber Schuler, die 

meinsame verstandigung uber Breite, die ich vorschreide, 
Sachverhalte. Schule ist sozia- hast, ISt das gultig"? Da naben 

les, nicht individuelles Lernen. einige etwas volIkommen miss- 
Es geht nicht darum, einzelne verstanden: Die glauben, dass 
Vokabeln oder Formeln zu wis- ihre abstrakten Kompetenz- 
sen, sondern Modi des Welt- konstruktionen, die nicht ein 

verstehens. Die sind abh�ngig mal wissenschaftlich belegbar
Von der Verstandigung mit sund, wichtiger sind als die re 
anderen. Wir brauchten ene alen Lernprozesse der Kinder 
Schulreform, damit genau das Das fuhrt dazu, dass Lehrer
passieren kann: Jeden stand guten Glaubens Sund, testen zu 
ort individuell anschauen und mussen und stellen grolse Lu-

uns fragen, was dort passieren cken fest. Das sind aber keine
Lucken. Das ist der Preis dafur,
dass der Einsatz und die Kon- 
zentration der Kinder gerade
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KURIER: Sie erforschen die Bil- 
dung seit vielen Jahrzehnten. 
Das Schulsystem in einer Pan 
demie war aber auch für Sie 

neu. Was sind die Lehren? 

Bildungssystem.
Selbst jene, die dei 

inr weniger gut weg: 
kommen. gestehen 
ihr zu, �asS Sie sich 

Stefan Hopmann: Die Pandemie Hopmann:,Wir machen Kinder für die Folgen der Krise haftbar 

ist ein Naturereignis, aber die 
Reaktion der Politik und des 
Schn 

muss, damit das möglich wird. immer um tairness 
bemüht. Nebenbei Schulsystems ist keines. ch 

stelle ein grolses Unvermogen verantworten noch allene be- zwingen alle dazu, Normalität Also mehr Autonomie?
fest, damit angemessen um- Kampren Konnen. wenn man zu Simulieren, anstatt anzu 

zugehen. Dieses Unvermögen in der Schule nicht lernen erkennen, dass die Jugend in nomie kein Garantfur Schul. 
könnte Rür Kinder und Jugend- kann, was man für die Schule der schwerstenKrise der Zwei erfolg ist, denn nicht alle sind Der politiseche Wille fir große

hat sie viele Eltern

und Schüler beraten Genau. Auch wenn Auto ganz wo anders liegt.

lichen nachhaltigere Folgen Draucht, dann Kann man nicht ten Repubik aurwachst. Das ist 8leich talentiert, und alle haben Reformen scheint aber nicht 
haben als die Pandemie selbst ale inder durcn Noren darur padagog1Sches und poliuSches unterschiedliche Bedurmisse. vorhanden. Was wären die 

haftbar machen. Was da an Versagen. Die ständige Versi- Das ginge alles mit den vor- Folgen bis 2030 oder 20407 
Lernselbstvertrauen und Lern- cherung von Bildungsminister nandenen KeSsourcen, wenn Das slent man Del den Lan 

fähigkeit zerstört wird, ist lang- Heinz Falamann, es ginge doch man nur den BlodSLnn auige dern, wo das langst passiert ist. 

Dann wrd es eine weitere Frag- 

- das wåre aber vermeidbar. 

Was meinen Sie damit? 
Die Fiktion, einen regu isng Viel schlimmer als das V eh gut, entspricht nicht der ben würde, zuviel für Fiktioner 

lären Schulbetrieb aufrecht- rus. Ist das akademische Selbst Praxis und nicht dler Erfah auszugeben. Man muss sich mentierung des Schulwesens 
erhalten zu kõnnen, ist nicht vertrauen namch einmal be- rung der Schuler und Eltern. 

akzeptabel und für mich 8e schadigt, hat das langiristig Fol- 
radezu kriminell. Die Politk ist gen für die Lernkariere Deas Wie misste die Policik auf die wir das vorhandene Geld nicht undvielmehr Privaschulen, 
nicht in der Lage, eine minimale erieden wir aerzeit massenhaft. Situationjetzt reagieren7 

Erwartungssicherheit zu ge 
währleisten. Doch ohne sie Wo sehen Sie da die Fehler? 

funktioniert Schule nicht. Das Das liegt auch am Ministe verabschieden, dass wir alles wirden. Das wirde sicher viel man das jetat schon das die 
gelingt anderen Ländern besser. Ium, das den Senuen nicntwe gewonnt macnen konnen. Wirkung zeigen, man kann das Familien dorthin ziehen, wo 

BERNHARD GAUL 
nur vorstellen, was der Unter- geben, mehr soziale Segrega- 

richt alles leisten könnte, wenn ion, mehr Konkurrenzkampf Der Redakteur
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in Sommerschulen und Nach- die hir viel Geld eine bessere 

Drei Punkte: Erstens müs hille, nicht n Kompetenzraster Ausbldung anbieten. Und wir 
sen wir uns von der Vorstellung und Zentralmatura investieren werden erleben- in Wien sieht Umwelt- und Klima 

ragen sind Bildungs 
themen sein Spezial- 

von vornherein gesagt hat: Wir schaffen nicht, was im aber nicht so gut plakatieren 

Leute, vergesst nicht, unter die- Lehrplan steht, geschweige 
die Schulen besser sind, wo es 

weniger soziale Unterschiede 
geblet: Egal ob 
Kindergarten, Schule 
oder Universität: Aber wie schadet das? Es gibt ja viele, die meinen, Sen Beangungen Kann man denn in den gesetzten FrIsten zentralmatura oder Bildungs- gibt, damit die Kinder bessere 

man könnte so tun, als ob die daS nicnt. Das nisterum ist-deswegen lassen wir aie Zent- standaras Wurden Ja als Chancen haben. Das hat aber

Schuler das Gleiche leisten und Welmeister in widersprich: ralen Prifungen aus. Zweitens Anrwort auf Lerndefizite und dramatischeFoleen bis hin 
können müssen wie ohne Pan- ichen Boscharten: Einerseits wissen wir, dass solche Krisen PISA-Schock eingeführt. 

demie. Dann hagelt es schlech- solen wir die Frage der Leis Kinder ohne aulßerschulische 

te Noten. Die Kinder werden tungen nicht so ernst nehmen, Ressourcen härter trift als die, und die Kompetenzen im Detail an dem ichaufMenschen aushaftbar gemacht für die Folgen andererseits ommt es doch die die Rescourcen haben da anschaur und denk. das sei anderen Schichten und Lebens 
einer Pandemie, die sie weder aut die schularbeiten an. Wir geht es nicht um Laptops. Auf alles ertorderlich, dann ahnt welten treffen kann. 
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